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öffentliche Sitzung 
 
 
Betrifft:  
 
Müllentsorgung - Mülltrennung an den Gladbecker Sch ulen 
 
 
Begründung:  
(ggf. zusätzlich) 
 
Der Umweltausschuss der Stadt Gladbeck hat in seiner Sitzung am 26.05.2008 die Ver-
waltung beauftragt, ein Konzept zur Mülltrennung an sämtlichen Gladbecker Schulen zu 
erstellen sowie für dessen zeitnahe Durchführung zu sorgen. 
 
Zum Hintergrund: 
 
Die Stadt Gladbeck hatte Mitte der 90er-Jahre ein entsprechendes Müllkonzept durch die 
damalige Umweltpädagogin erstellen lassen. Anlass war die seinerzeitige Einführung des 
Dualen Systems (Gelbe Tonne). 
 
Die Entwicklung des Umgangs mit dem Thema „Müllentsorgung – Mülltrennung“ hat in den 
Schulen, wie eine aktuelle Umfrage gezeigt hat, in den Folgejahren einen unterschiedli-
chen Verlauf genommen. 
 
Wie in der Schulausschusssitzung am 25.08.2008 von der Verwaltung vorgetragen, wurde 
das Thema am 11.09.2008 intensiv in der Schulleiterdienstkonferenz, an der alle Schullei-
tungen der Gladbecker Schulen teilgenommen haben, besprochen, um Handlungsmög-
lichkeiten zu suchen. 
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In der Schulleiterdienstkonferenz wurde die Einführung eines einheitlichen Konzeptes zur 
Mülltrennung überwiegend abgelehnt, weil sich das jetzige Mülltrennungssystem schul-
spezifisch bewährt hat. Die Schulleitungen sind der Auffassung, dass sie das auf ihre 
Schule bezogene Konzept ausreichend umgesetzt haben. 
 
Schulen, die kein flächendeckendes Mülltrennungssystem eingeführt haben, haben dem-
entsprechende schlechte Erfahrungen als Begründung angeführt. 
 
Die Verwaltung schlägt aufgrund des Votums der Schulleiterdienstbesprechung daher vor, 
kein einheitliches Müllkonzept an den Schulen verpflichtend zu implementieren.  
  
Die Verwaltung wird den Schulen – wenn ein entsprechender Wunsch besteht – weitere 
Hilfen bei der Einführung von Trennsystemen anbieten.  
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Beschlussentwurf: 
 
Der Schulausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i. V. 
 
 
 
 
 
 
  Rainer Weichelt 
 - Beigeordneter - 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
� Schulausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


